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Liebe Oberthaler:innnen

Kennen Sie die Bedeutung von einigen oder 
gar von all diesen Abkürzungen? 

RU, WAKI, PW, ARA, GV, GF, GWPW, AWA, 
ZpA-HDA, ZSO, AVAG, GR, GEP

Dann gratuliere ich Ihnen ganz herzlich einer-
seits zu Ihrem Wissen aber andererseits auch 
zur gewonnenen Zeit. Stellen Sie sich vor, Sie 
müssten all diese Kürzel (und noch viel mehr) 
immer wieder ganz ausschreiben. Nebst 
Abnützung der Fingergelenke und der Tasta-
tur, dem höheren Datenvolumen, das sie wei-
terschicken würden, kommt noch der Ver-
schleiss von Druckerpapier dazu. 

Das Kostbarste in dieser «Berechnung» 
ist aber wohl Ihre Zeit?! Sie haben doch 
bestimmt besseres zu tun, als haufen-
weise Buchstaben zu investieren, um 
dem Amt für Wasser und Abfall des 
Kantons Bern via Gemeinderat über 
die Abwasserreinigungsanlage eine 

Frage zu stellen. 

Oder würde es Sie interessieren, was der Was-
serverbund Kiesental in Mirchel für ein Grund-
wasserpumpwerk baut?

An der Generalversammlung im Juni berich-
tete uns der Geschäftsführer von diesem ein-
drücklichen Bau.

Der Generelle Entwässerungsplan ist ein 
Pflichtenheft, das jede Gemeinde umsetzen 
muss. Der grösste Teil dieser Umsetzung wird 
die elektronische Datenerfassung sein. Da 
wird z.B. erfasst, wie viele Pumpwerke oder 
wie mancher Regenüberlauf in Oberthal be- 
stehen. 

Ebenfalls gehört die Zustandsaufnahme pri-
vater Abwasseranlagen – Hofdüngeranlagen 
dazu. Ein Plan, der unterstützend sein soll, die 
Siedlungsentwässerung so zu legen, dass in 
unserem Dorf hygienische Verhältnisse herr-
schen und unsere Gewässer über eine gute 
Wasserqualität verfügen. Gerade im Unter-
halt von unseren Gewässern dürfen wir immer 
wieder auf die Zivilschutzorganisation zäh-
len, die uns zweimal im Jahr Manpower ver-
mittelt. Damit es ebenfalls sauber ist und hof-
fentlich bleibt, ist die Abfallverwertungs-AG 
ein zuverlässiger Partner, der unseren Abfall 
fachgerecht recycliert oder entsorgt. 

Nun bin ich etwas erstaunt. All das Ausschrei-
ben dieser Wörter hat mich gar nicht mal so 
viel Zeit gekostet. Es ist wohl immer nur meine 
Idee, meine Prägung oder eventuell auch 
meine Erfahrung, die mir klar machen wollen, 
dass ich knapp in der Zeit bin. 

Ein freundlicher Nachbarschwatz, kostbare 
Begegnungen im Lädeli, ein freiwilliger Dienst 
am Nächsten, ein Fachgespräch beim Grün-
gutplatz oder Hilfe anbieten, um jemandem 
den Kehrichtsack aus dem Auto zu heben und 
im Container entsorgen nimmt auch nicht 
viel Zeit in Anspruch. Der persönliche Gewinn 
aus diesen Momenten ist nicht mit Geld zu 
berappen. Vielmehr erfreut es unser Herz und 
prägt unser Zusammenleben. Etwas mehr 
Ruhe und Gelassenheit, die Fähigkeit gute 
Entscheidungen zu treffen und damit zufrie-
den zu sein das wünsche ich Ihnen von Her-
zen.

MfG = Mit freundlichen Grüssen
Debora Tschan
Gemeinderätin Ressort Ver- und Entsorgung

 Debora Tschan
 Gemeinderätin Ressort 
 Ver- und Entsorgung,
 Wasserbau

In der Kürze liegt die Würze
Ursprünglich von William Shakespeares Hamlet
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Behörden und Verwaltung

•	 Papiersammlung: Beschluss über Entschä-
digung an die Schule Oberthal in der Höhe 
von CHF 3’500 für die Mitarbeit anlässlich 
der Altstoffsammlung vom 8. Mai 2025.

•	 Möschberg-West: Entscheid Zuschlag Sub-
missionsverfahren Möschbergweg. 

•	 Finanzplanung: Genehmigung Infrastruk-
turprogramm 2025–2030. 

•	 Gemeindeversammlung: Genehmigung 
Protokoll der Gemeindeversammlung 
vom 16. Juni 2025.

•	 Gebührentarif Feuerungskontrolle: Aufhe-
bung des Gebührentarif 1997 Feuerungs-
kontrolle.

Aus dem Gemeinderat

Der Gemeinderat hat an den letzten Sitzungen unter anderem folgende Geschäfte beraten 
oder Beschlüsse gefasst:

•	 Regionale Sammelstelle für Tierkörper und 
tierische Nebenprodukte Konolfingen: 
Ge-nehmigung Anpassung Vereinbarung 
per 1. Januar 2026.

•	 Textil- und Schuhsammlung: Genehmi-
gung Zusatzvereinbarung zur Beitrittsver-
einbarung der Rahmenvereinbarung 
zwischen der AVAG und Texaid.

•	 Gemeindeversammlungen 2026: Fest- 
legung der Daten: 15. Juni 2026 und  
21. November 2026.

Baubewilligung
Der Gemeinderat oder das Regierungsstatthalteramt Bern-Mittelland haben seit der letzten 
Ausgabe folgende Baubewilligung erteilt:

•	 Flükiger Stefan, Installation Wärmepumpe Luft, aussen aufgestellt, Hüsi 102
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Brennholz für Freizeitanlage Bauplatz gesucht

Die Freizeitanlage «Bauplatz» in Oberthal 
erfreut sich das ganze Jahr über grosser 
Beliebtheit. Wir möchten unsere Besuch- 
er:innen grundsätzlich darum bitten, ihr eige-
nes Brennholz von zu Hause mitzubringen. 

Für spontane Besucher:innen halten wir 
jedoch einen kleinen Vorrat vor Ort bereit. Da 
unser gemeindeeigener Holzvorrat langsam 
zur Neige geht, sind wir auf der Suche nach 
Spenden von Brennholz.

Wenn Sie Brennholz spenden möchten, bit-
ten wir Sie jedoch darum, dieses nicht einfach 
am «Bauplatz» abzuladen. 

Stattdessen möchten wir Sie gerne darum bit-
ten, sich im Voraus bei unserer Platzwartin, 
Christine Schlüchter, unter der Nummer 
079 626 13 17 zu melden, um die Lieferung 
und den genauen Lieferort abzustimmen. 

Die Gemeinde Oberthal bedankt sich für die 
Brennholzspende!  

Bepflanzung von Einfriedungen an öffentlichen Strassen

Wie alle Jahre geben wir die Regeln und Bestimmungen dazu bekannt:

•	 Hecken, Sträucher und Anpflanzungen müssen seitlich mindestens 
50 cm Abstand vom Fahrbahnrand haben. Überhängende Äste 
dürfen nicht in den über der Strasse freizuhaltenden Luftraum von 
4,5 m Höhe hineinragen; über Geh- und Radwegen muss eine Höhe 
von 2,5 m freigehalten werden.

•	 Die Wirkung der Strassenbeleuchtung darf 
nicht beeinträchtigt werden.

•	 Bei gefährlichen Strassenstellen längs 
öffentlicher Strassen und entlang von Rad-
routen, insbesondere bei Kurven, Einmün-
dungen, Kreuzungen dürfen höherwach-
sende Bepflanzungen aller Art inkl. Geäste 
die Verkehrsübersicht nicht beeinträchti-
gen, weshalb ein je nach den öffentlichen 
Verhältnissen ausreichender Seitenbe-
reich festzuhalten ist.

•	 Nicht genügend geschützte Stacheldraht- 
zäune müssen einen Abstand von 2 m von 
der Grenze des öffentlichen Verkehrs- 
raumes haben.

•	 Feste Holzzäune sind min. 50 cm entfernt 
vom Strassenrand aufzustellen

•	 Die Strassenanstösser werden hiermit ge- 
beten, die Äste und andere Bepflanzun-
gen bis zum 31. Oktober 2025 und im 
Verlaufe des Jahres nötigenfalls erneut auf 
das vorgeschriebene Lichtmass zurück-
zuschneiden.
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Vom 24. Juni bis 7. Juli 2025 erfolgte eine Geschwindigkeitsmessung entlang dem Schulhaus 
Oberthal. Die Auswertung hat gezeigt, dass mit einer Durchschnittsgeschwindigkeit von 
36km/h gefahren wird. Mehr als 85% der Fahrzeuge fahren langsamer oder maximal 48 km/h. 

Auswertung Geschwindigkeit: 

Anzahl Messungen im Vergleich zur Geschwindigkeit:
 

Auswertung Geschwindigkeitsmessung Känelthal 
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1.	�Spätestens drei Wochen vor dem Abstim-
mungstermin wird Ihnen das Abstim-
mungsmaterial nach Hause geschickt. 

Zum Öffnen des Abstimmungs- und Wahl-
couverts auf der Rückseite die Aufreisslasche 
von rechts nach links behutsam aufreissen. 
Stimmrechtsausweis und sämtliches Abstim-
mungs- und Wahlmaterial herausnehmen (es 
liegt ebenfalls ein kleines Stimmcouvert bei). 
Der Umschlag wird als Antwortcouvert für die 
briefliche Stimmabgabe wiederverwendet. 

2.	�Wenn Sie brieflich abstimmen, ist es zwin-
gend nötig, dass Sie Ihren Stimmrechtsaus-
weis auf der Rückseite unterschreiben 
(ohne Unterschrift ist die briefliche Stimm-
abgabe ungültig).

3.	�Füllen Sie die Abstimmungs- und Wahlzet-
tel von Hand aus und stecken Sie diese un-
gefaltet ins separate kleine Stimmcouvert. 
Anschliessend das Stimmcouvert zukle-
ben.

4.	�Legen Sie das Stimmcouvert zusammen 
mit dem unterschriebenen Stimmrechts-
ausweis ins Antwortcouvert.

Der Stimmrechtsausweis muss in Pfeilrich-
tung in das Abstimmungs- und Wahlcouvert 
geschoben werden, so dass die Pfeilrichtung 
auf dem Stimmrechtsausweis mit derjenigen 

Anleitung briefliche Stimm- und Wahlabgabe 

auf dem Abstimmungs- und Wahlcouvert 
übereinstimmt. Die Adresse der Gemeinde 
Oberthal wird im Fenster des Couverts ersicht-
lich.

5.	�Gummierte Lasche des Abstimmungs- und 
Wahlcouverts zukleben.

•	 Bei Postaufgabe unbedingt rechtzeitig vor 
dem Wahl- und Abstimmungssonntag der 
Post übergeben!

•	 Das Antwortcouvert kann der Stimmge-
meinde auch direkt am Schalter über-
geben oder in den Briefkasten bei der 
Gemeindeverwaltung gelegt werden 
(letzte Leerung: 10.00 Uhr Wahl- und 
Abstimmungssonntag)

Achtung: Die briefliche Stimmabgabe ist un- 
gültig, wenn:
•	 die Abstimmungs- und Wahlunterlagen 

nur im Stimmkuvert (d.h. ohne amtliches 
Abstimmungs- und Wahlkuvert) abgege-
ben werden. 

•	 die Unterschrift auf dem Stimmrechtsaus-
weis fehlt. 

•	 die Abgabe verspätet bei der Gemeinde 
eintrifft.

•	 das Antwortcouvert mehr als eine Ausweis-
karte enthält.

Der Gemeinde Oberthal ist es wichtig, dass 
die brieflichen Stimmabgaben korrekt erfol-
gen, damit die Stimmen der stimmberechtig-
ten Personen gültig sind und bei der Auszäh-
lung der Abstimmungs- und Wahlergebnisse 
berücksichtigt werden können. 
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FRAGEBOGEN

Name/Vorname und Adresse der zu ehrenden Person:

Art der ausserordentlichen Leistung/Verdienst bzw. welcher nationale oder internationale 
Erfolg wurde erreicht:

Datum des Erfolges bzw. der ausserordentlichen Leistung:

Kontaktdaten (Name, Adresse, Telefonnummer) der meldenden Person:

Vereine, die an einem eidgenössischen Fest 
teilnehmen, werden auf Wunsch anlässlich 
eines Vereinsempfangs geehrt. Daneben 
erbringen auch Einzelpersonen ausseror-
dentliche Leistungen. Solche individuellen 
Leistungen, Verdienste oder erlangten natio-
nalen bzw. internationalen Erfolge verdienen 
gleichermassen besondere Anerkennung. 
Aus diesem Grund möchte der Gemeinderat 
anlässlich des Neujahrsapéros bei Bedarf 
erneut Ehrungen vornehmen. Die Gemeinde 
Oberthal möchte bereits heute dem Ortsver-

ein Oberthal für seine Unterstützung und die 
Gewährung eines Zeitfensters am Neujahrs- 
apéro für die allfälligen Ehrungen danken.

Nun sind aber Sie gefordert! 

Bitte melden Sie uns Personen, die aus Ihrer 
Sicht eine Ehrung verdienen. Die Anmeldung 
der zu ehrenden Personen ist bis spätestens 
17. Oktober 2025 mit untenstehendem Fra-
gebogen der Gemeindeverwaltung abzuge-
ben

Die Angaben können Sie uns auch per E-Mail 
an info@oberthal.ch zukommen lassen.

Die Entscheidung über die Durchführung 
einer Ehrung wird seitens des Gemeinderats 
auf Grundlage der eingegangenen Meldun-
gen getroffen. Es wird darauf hingewiesen, 

dass niemand Anspruch darauf hat, dass die 
von ihm vorgeschlagene Person geehrt wird.

Wir hoffen auf Ihre wertvolle Unterstützung, 
um Oberthal noch attraktiver zu machen.

Der Gemeinderat 
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Herzliche Gratulation zum Geburtstag
Folgende Bürger:innen feiern im Oktober und November ihren hohen Geburtstag:

85-jährig	 Hofer Elsa 	 15. November 1940

80-jährig	 Balmer Liselotte	 30. November 1945

75-jährig	 Kropf Gottfried	 15. Oktober 1950

Wann	 Dienstag, 4. November 2025
	 08.30–12.00 Uhr

Wo	 Gemeindeplatz, Reutegraben

Was	 Grobsperrgut
	 Alle sperrigen, grossen Gegenstände

	 Papier und Karton
	 Altpapier wie Zeitungen, Zeitschrif-

ten, Prospekte, Schreibpapier, Kata-
loge, Bücher ohne Umschläge sowie 
Karton ist gebündelt abzuliefern.

Voranzeige 

Grobsperrgut-, Papier- und Kartonannahme 

Kosten	 Grobsperrgut
	 wird nach Volumen bemessen und 

muss bar auf dem Annahmeplatz 
bezahlt werden:

	 Bis 100 lt (Minimalgebühr)� Fr.   5.00 
	 Pro 1‘000 lt (m3)� Fr. 50.00
	 Pneu mit/ohne Felgen� Fr. 10.00

	 Papier und Karton� gratis

Auch im nächsten Jahr werden hohe Geburts-
tage (75-, 80-, 85-, 90-jährig und älter) automa-
tisch im Oberthal aktuell publiziert. Diejeni-
gen Jubilare, die nicht veröffentlicht werden 
möchten, melden dies bitte frühzeitig bei der 

Publikation von Jubilaren der Gemeinde Oberthal  
im 2026

Gemeindeverwaltung Oberthal. Ohne Ihre 
Rückmeldung gehen wir davon aus, dass Sie 
mit der Publikation Ihres Geburtstages im 
Oberthal aktuell einverstanden sind.
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Liebe Leserinnen und Leser

Schon wieder hat ein neues Schuljahr begon-
nen, wie die Zeit doch vergeht. 

Als ich am Montagmorgen beim ersten Schul-
tag nach den Sommerferien meine Kinder zur 
Schule brachte, sah ich die neuen Eingangs-
stufenkinder mit ihren Eltern, die sich auf dem 
Weg zur Schule befanden. Die Eltern hielten 
die Hände ihrer Kinder, während sie aufgeregt 
und nervös auf den Schulbeginn warteten. 
Einige von ihnen waren voller Erwartungen, 
neue Freundschaften zu schliessen, während 
andere bereits Freunde getroffen hatten, die 
sie in ihrer Freizeit in der Spielgruppe oder bei 
gemeinsamen Aktivitäten wie das Eltern-
Kind-Turnen schon kennengelernt hatten.

Die Schulkommission heisst die neuen Schü-
lerinnen und Schüler der Eingangsstufe herz-
lich willkommen! Wir freuen uns darauf, euch 
auf eurem weiteren Bildungsweg zu beglei-
ten und zu unterstützen. 
Schlüchter Timon	 Eggimann Timea
Bähler Luca	 Kropf Mario
Plaschy Nia	 Thierstein Elias
Röthlisberger Luan	 Steiner Matthias
Wittwer Mila	 Wittwer Yael

Und auch in der Ober-
stufe gibt es ein neues 
Gesicht: Wir freuen 
uns, Lina Mosimann 
bei uns begrüssen 
zu dürfen. Herzlich 
willkommen!

Der Schulstart: Ein Neuanfang
Der Schulstart bringt jeweils viele Verände-
rungen mit sich. 
•	 Neue Lehrpersonen: Einige Klassen trafen 

auf neue Lehrpersonen – neue Lehrperso-
nen, die sie zum Teil aber auch schon auf 
dem Pausenplatz oder Schulfest gesehen 
und gehört haben. Jede Lehrperson hat 
ihren eigenen Stil und ihre eigenen Erwar-
tungen, an die sich die Kinder anpassen 
werden.

Schule Oberthal

Schulkommission Infos

•	 Neuer Sitzplatz: Die Schüler:innen haben 
vielleicht einen neuen Sitzplatz in der Klasse 
erhalten, wo sie neue Freunde treffen und 
neue Beziehungen aufbauen können.

•	 Neues Klassenzimmer: Sie werden in 
einem neuen Klassenzimmer unterrichtet, 
das anders aussieht, riecht, bunter ist oder 
sich einfach anders anfühlt als das alte.

•	 Neues Stockwerk: Vielleicht haben sie 
sogar auf einem neuen Stockwerk gestartet 
mit anderer Garderobe, anderer Einrich-
tung und auch mehr Treppenstufen.

•	 Neues Material: Einige haben neues Mate-
rial erhalten, womit sie noch wenig oder 
gar keinen Kontakt hatten: Zum Beispiel 
der Laptop, ein Geodreieck oder einen 
Taschenrechner – das kann manchmal ganz 
schön herausfordernd sein.

•	 Neue Fächer: Diverse Klassen haben mit 
neuen Fächer gestartet, die sie noch nie 
zuvor hatten. Wie aufregend! Oder heraus-
fordernd?

•	 Neue Projekte: Die Schüler:innen arbeiten 
an neuen Projekten, die ihre Kreativität und 
ihre Fähigkeiten herausfordern werden.

•	 Neue Freunde: Sie haben bereits oder wer-
den vielleicht noch neue Freunde treffen, 
die ähnliche Interessen und Ziele verfol-
gen.

•	 Neue Möglichkeiten: Sie erhalten neue 
Möglichkeiten, sich zu entwickeln und zu 
wachsen. Sie können neue Interessen ent-
decken, neue Fähigkeiten erlernen und sich 
neue Ziele setzen.	  
Es ist klar: Der Schulstart bringt viel Neues 
mit sich und auch unglaublich viele Mög-
lichkeiten! 

Elternabende direkt nach Schulstart
Gleich nach dem Schulstart, Ende August und 
in der ersten Septemberwoche, fanden die 
Elternabende statt. Dies ermöglichte es den 
Eltern, direkt zu Beginn des Schuljahres um- 
fassend informiert zu werden und somit bes-
tens auf das ganze Schuljahr vorbereitet zu 
sein. Durch diese frühe Informationsveran-
staltung konnten die Eltern wichtige Details 
über den Lehrplan, die Klassenorganisation 
und weitere wichtige Aspekte des Schuljahres 
erfahren.
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«Zäme einzigartig» 
«zäme einzigartig» ist das Jahresthema der 
Schule Oberthal und klingt sehr vielfältig und 
interessant! Es ist ein schweizerdeutscher 
Ausdruck, der auf Hochdeutsch «zusammen 
einzigartig» oder «gemeinsam einzigartig» 
bedeutet. Der Ausdruck betont die Bedeu-
tung von Gemeinschaft und Einzigartigkeit. 
Was das Thema wohl alles beinhalten wird? 
Hier sind einige mögliche Interpretations-
ideen meinerseits:
•	 Gemeinschaft und Vielfalt: Das Thema 

könnte sich auf die Vielfalt der Schüler:innen 
und Lehrpersonen konzentrieren und wie 
sie gemeinsam eine Gemeinschaft bilden.

•	 Einzigartigkeit fördern: Es könnte auch 
darum gehen, die Einzigartigkeit jedes Ein-
zelnen zu fördern und zu feiern, indem man 
seine Stärken und Interessen «heraus-
schält».

•	 Zusammenarbeit und Teamarbeit: Das 
Jahresthema könnte auch die Bedeutung 
von Zusammenarbeit und Teamarbeit 
betonen, indem man gemeinsame Projekte 
und Aktivitäten durchführt.

Es gibt so vieles, das man bei diesem Thema 
erkunden kann und deshalb wird es den 
Schüler:innen in der Schule Oberthal ein Jahr 
lang nie langweilig werden . Beim ersten 
Quartalsstart konnten alle Kinder und Jugend-
lichen schon ein wenig in das neue Thema 
hineinschnuppern.

Ich bin der Meinung, dass das Thema «zäme 
einzigartig» auch eine passende Beschrei-
bung unserer Schule ist und ich bin stolz auf 
diese Schule und die Gemeinschaft. Ich 
glaube, dass unsere Schule ein Ort ist, an dem 
sich alle wohl und unterstützt fühlen und an 
dem die Einzigartigkeit und der Zusammen-
halt gefördert werden. 
Sicher werden wir durch das ganze Jahr hin-
durch immer wieder viel «Einzigartiges» lesen 
oder hören. 

Liebe Leser:innen möchtet ihr auch ein 
wenig «Einzigartigkeit» erkunden, dann 
stellt euch doch folgende Fragen:
•	 Was bedeutet es für mich, einzigartig zu 

sein?
•	 Wie kann ich meine Einzigartigkeit in der 

Gemeinschaft ausdrücken?
•	 Wie kann ich andere unterstützen, ihre Ein-

zigartigkeit zu entdecken und zu feiern?
•	 Wie können wir gemeinsam stark sein und 

unsere Unterschiede schätzen?

Für die Schulkommission
Bichsel Stefanie
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Namen und Adressen im Schuljahr 2025/26 
 
 
Schule 
Telefon 031 710 26 20 (Schulhaus) 
 031 710 26 22 (Eingangsstufe) 
 schulleitung@schuleoberthal.ch  
 
Schulleitung 
Raphael Tröhler Bachsgraben 135 3503 Gysenstein 078 759 27 43 
 
Schulsekretariat 
Tabea Liebi        079 450 01 16 
 
Hauswart 
Silvia & Hans Burger Weid 97 3531 Oberthal 031 711 36 29 
 Hans 079 451 30 82 
 
Lehrpersonen 
Amstutz Christian Heilpädagoge 
Blank Susanne Klassenlehrerin 1. – 3. Klasse 
Burger Hans technisches Gestalten 7. – 9. Klasse 
Burkard Christine Klassenlehrerin 7. – 9. Klasse, Teilpensum Mittelstufe 
Fahrni Johanna technisches und textiles Gestalten 
Henzi Cornelia Klassenlehrerin Eingangsstufe, Bibliothek 
Jaun Nina Klassenlehrerin 1. – 3. Klasse 
Keller Selina Klassenlehrerin 4. – 6. Klasse, Bibliothek 
Liechti Yvonne technisches/textiles Gestalten 1. – 3. Klasse, Teilpensum Unterstufe 
Schmocker Elisabeth technisches Gestalten 5. & 6. Klasse 
Tröhler Raphael Klassenlehrer 4. – 6. Klasse, Teilpensum 3. Klasse und Oberstufe 
Wüthrich Manuela Lehrerin Eingangsstufe, Teilpensum Mittelstufe 
Wüthrich Sascha Klassenlehrer 7. – 9. Klasse, Teilpensum Mittelstufe 
 
Schulkommission 
Aeschlimann Cornelia «Klassengotte» 4. – 6. Klasse 031 711 25 33 
Bichsel Stefanie  079 634 47 41 
Bieri Marco «Klassengötti» 1. – 3. Klasse 079 664 74 01 
Bühler Flurina Präsidentin 078 918 60 08 
Eggimann Lisa  031 791 31 74 
Reber Pascal  Vizepräsident, 079 798 75 86 
 «Klassengötti» 7. – 9. Klasse 
Zürcher Susanne Gemeinderätin, 031 711 14 19 
 «Klassengotte» Eingangsstufe  

 
Schularzt 
Centerpraxis Dorfstrasse 4c, 3506 Grosshöchstetten             031 710 35 35 
Grosshöchstetten 
 
Zahnarzt 
Dr. Montagne Gerbergasse 3, 3506 Grosshöchstetten            031 711 11 33 
 
 
Weitere Infos unter www.oberthal.ch/schule 

Namen und Adressen im Schuljahr 2025/26
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Herzlich Willkommen an der Schule Oberthal 
Zu Beginn des neuen Schuljahres durften wir zehn neue Kinder in der 
Eingangsstufe begrüssen. Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit, und wünschen 
allen viele schöne, lustige und spannende Momente im ersten Eingangsstufenjahr.  

 

           

 Bähler Luca  Eggimann Timea 

 

     

Kropf Mario       Plaschy Nia 
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Eingangsstufe begrüssen. Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit, und wünschen 
allen viele schöne, lustige und spannende Momente im ersten Eingangsstufenjahr.  

 

           

 Bähler Luca  Eggimann Timea 

 

     

Kropf Mario       Plaschy Nia 
     

 

  

  

Herzlich Willkommen an der Schule Oberthal 
Zu Beginn des neuen Schuljahres durften wir zehn neue Kinder in der 
Eingangsstufe begrüssen. Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit, und wünschen 
allen viele schöne, lustige und spannende Momente im ersten Eingangsstufenjahr.  

 

           

 Bähler Luca  Eggimann Timea 

 

     

Kropf Mario       Plaschy Nia 
     

 

  

  

Zu Beginn des neuen Schuljahres durften wir zehn neue Kinder in der Eingangsstufe begrüssen. 
Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit und wünschen allen viele schöne, lustige und spannende Momente 
im ersten Eingangsstufenjahr.
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                                                                Eingangsstufe: Cornelia Henzi und Manuela Wüthrich  

     

  Röthlisberger Luan      Schlüchter Timon 
 

    

   Steiner Matthias        Thierstein Elias  
 

    

Wittwer Mila     Wittwer Yael 
                                                                 
    

                                                                Eingangsstufe: Cornelia Henzi und Manuela Wüthrich  

     

  Röthlisberger Luan      Schlüchter Timon 
 

    

   Steiner Matthias        Thierstein Elias  
 

    

Wittwer Mila     Wittwer Yael 
                                                                 
    

                                                                Eingangsstufe: Cornelia Henzi und Manuela Wüthrich  

     

  Röthlisberger Luan      Schlüchter Timon 
 

    

   Steiner Matthias        Thierstein Elias  
 

    

Wittwer Mila     Wittwer Yael 
                                                                 
    

Eingangsstufe: Cornelia Henzi und Manuela Wüthrich
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Liebe Leser:innen, sicher fragt ihr euch: «Wie 
geht denn Verkehrserziehung auf einer Stra-
sse, die kein Trottoir, keinen Fussgängerstrei-
fen, keine Ampel und auch keine Fussgänger-
streifen mit Inseln hat?»

Warum üben wir es in dem Fall eigentlich, 
mag sich die eine oder andere Leser:in wohl 
fragen.

Sicherheit im Strassenverkehr ist bereits zu 
Fuss ein wichtiges Thema, denn später wer-
den die Schüler:innen sich auf Rädern fortbe-
wegen und auf dem Vertrauten und Geübten 
aufbauen können.

Die Schüler:innen lernen eine wichtige Kurz-
form:

Verkehrserziehung in Oberthal

Das durften wir in der Eingangsstufe in einem 
kurzen Theorieteil mit einer Plane und Autos 
aus Karton üben und nachher auf der Strasse 
vor dem Schulhaus im praktischen Übungs-
teil mit unserem Polizist Herrn Fahrni erpro-
ben.
Viel Spass macht den Schüler:innen jeweils 
«Bärni» (Verkehrserziehungsbär von Kornel 
Fahrni) mit seinen lustigen Geschichten.

Am Schluss bekommen alle Kinder für das 
gute Mitmachen ein kleines Präsent, das sie 
täglich am Schulsack und am Kindergartentä-
schli an die Verkehrsregeln erinnern soll.

Aus der Eingangsstufe Cornelia Henzi & Manuela Wüthrich

W A     L U     L O     L O
«Warte             luege              lose               loufe»
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Mit dem neuen Schuljahr startet der 
Schwimmunterricht an der Oberstufe offi-
ziell. Seit Sommer 2025 ist dieser Teil des 
Fachs «Bewegung und Sport». 

Vor den Sommerferien noch sanft eingestie-
gen, legt die 7.-9. Klasse nun so richtig los! Der 
Schwimmunterricht an der Oberstufe findet 
jeweils im 1. und 4. Quartal, also direkt vor 
sowie nach den Sommerferien statt. Dies 
sieht das neue Konzept Schwimmunterricht 
der Schule Oberthal so vor. 

Bewegung pur!
Aus Sicht der Schüler:innen sieht der Don-
nerstagnachmittag wie folgt aus: Nach dem 
Mittagessen zuhause oder in der Tagesschule 
trifft man sich um 13.30 Uhr direkt vor dem 
Freibad Grosshöchstetten. Während zwei bis 
drei Lektionen passieren sie anschliessend in 
Kleingruppen jeweils die Posten «Schwimm-
unterricht», «Tauchen und Springen» sowie 
«Spielen». Dabei lernen oder vertiefen die 
Jugendlichen grundlegende Schwimmtech-
niken wie Crawl oder Brustschwimmen – 

Körperspannung! Wasserlage!

daneben aber auch Inhalte aus den Schweizer 
Grundlagentests im Schwimmen. Mit Velo, 
Töffli oder im Auto der Lehrpersonen geht es 
am späteren Nachmittag wieder zurück ins 
Oberthal, wo je nach Stundenplan eine Lek-
tion «Medien & Informatik» oder als Zugabe 
gleich nochmals eine Wahlfachlektion «Bewe-
gung & Sport» auf sie wartet. 

Badiabos für alle
Das Konzept Schwimmunterricht wurde in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Oberthal 
erarbeitet und sieht vor, dass die Schüler:innen 
der Oberstufe jeweils für die Sommersaison 
ein Badiabo des Freibads Grosshöchstetten 
erhalten. Die Finanzierung dieses Abos über-
nimmt die Gemeinde Oberthal – vielen lieben 
Dank!

So heisst es bis zu den Herbstferien noch ein 
paar weitere Male: «Körperspannung! Wasser-
lage!» Danke an alle, die uns dabei unterstüt-
zen. 

Christine Burkard & Sascha Wüthrich
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Der gemeinsame Quartalsstart in das neue 
Schuljahr stand ganz im Zeichen unseres Jah-
resthemas «zäme einzigartig».

Alle Schülerinnen, Schüler und Lehrperso-
nen versammelten sich gespannt im Saal. 
Dort erhielten die Anwesenden Informatio-
nen zu den drei persönlichen Gutscheinen, 
die jede und jeder im Verlauf des Schuljahres 
einsetzen darf: In einer selbst gewählten 
Lektion kann man in eine andere Klasse und 
ein anderes Fach hineinschnuppern. Wann 

Quartalsstart zum Jahresthema «zäme einzigartig»

und wo man diese Gelegenheit nutzt, ent-
scheidet jede Schülerin und jeder Schüler 
selbst.

Als Mosaikschule ist uns der durchlässige 
Unterricht auf allen Stufen besonders wichtig. 
Das Hineinschauen in andere Klassen eröffnet 
neue Perspektiven, baut Vorurteile und 
Ängste ab und macht neugierig auf kom-
mende Inhalte. So können auch unbekannte 
Fächer bereits ausprobiert werden.

Im Anschluss folgte eine gemeinsame Aktivi-
tät zum Jahresthema. Unter dem Motto «zäme 
einzigartig» setzten wir uns mit unseren per-
sönlichen Eigenschaften, Fähigkeiten und 
Hobbys auseinander. Dabei zeigte sich 
schnell: Jede und jeder ist einzigartig – und 
doch gibt es viele Gemeinsamkeiten.

Diese neu entdeckten Verbindungen wurden 
sichtbar gemacht, indem jede Schülerin und 
jeder Schüler eine persönliche «Wabe» gestal-
tete. Zusammengesetzt ergab sich daraus ein 
buntes Mosaik, das darstellt, wie vielfältig 
und gleichzeitig verbunden unsere Schulge-
meinschaft ist.

Aus der Eingangsstufe: 
Cornelia Henzi und Manuela Wüthrich
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Ende August besuchte die 4.-6. Klasse ihren 
Mitschüler Corsin Bill. Er verbringt das erste 
Quartal mit seiner Familie auf der Bundalp 
und wird dort gemeinsam mit seiner Schwes-
ter Ladina unterrichtet. Da nahm es uns alle 
selbstverständlich wunder, was er in seinen 
ersten Schulwochen bereits alles erlebt hat.

Mit dem Zug fuhren wir von Zäziwil nach Rei-
chenbach im Kandertal und stiegen am Bahn-
hof auf ein kleines Postauto um. Das Poschi 

fährt ab dort auf der Kiental-Griesalp-Linie 
über die steilste Postautostrecke die Fahr-
gäste in die Höhe. Es war eindrücklich zu erle-
ben, wie der Chauffeur das Postauto zenti-
metergenau durch die Haarnadelkurven 
manövriert hat und dabei auch noch die Zeit 
fand, uns die Gegend zu erklären. Wir schau-

ten abwechselnd links und rechts durch die 
Fenster auf das Tschingelseedelta, den Hexen-
kessel oder die Pochtenfälle.

Ausflug der Mittelstufe auf die Bundalp

Auf der Griesalp war für uns Endstation und 
wir wanderten die letzten Kilometer bis zum 
Berghaus Bundalp, wo wir bereits von Familie 
Bill und der Alplehrerin Brigitte Lehmann 
erwartet wurden. Nach einem gemütlichen 

Picknick zeigte uns Corsin seine Alp. Wir stie-
gen zum Beispiel in den Käsekeller hinab, 
streichelten die Schweine und Katzen und 
bestaunten das kleine Wasserkraftwerk in der 
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Beim Abstieg bewunderten wir bei strahlen-
dem Sonnenschein das wunderbare Berg- 
panorama, suchten mit dem Fernglas noch 
einmal die Gämsen und winkten Corsin zu, 
den wir nach den Herbstferien wieder bei uns 
im Schulzimmer begrüssen werden.

Selina Keller Zbinden
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Nähe des Berghauses. Am Ende der Alpfüh-
rung durften wir ein kühles Cornet geniessen 
und uns für den Rückmarsch auf die Griesalp 
stärken. 
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Vermischtes

Pünktlich am Samstagmorgen starteten die 
Militärschützen Oberthal mit dem Car Rich-
tung Sargans – unter den Teilnehmenden 
auch acht motivierte Nachwuchsschützen. 
Zudem waren zwei Schützen und eine Schüt-
zin von den Schützen aus Grosshöchstetten 
mit von der Partie. Bereits beim traditionellen 
Kaffeehalt in der Raststätte Sarganserland 
wurde klar: Die Stimmung ist bestens, der 
Humor sitzt und der Kaffee hilft auch die letz-
ten Morgenmuffel wach zu machen.

Tag 1 
Nach der Sportgeräte-Kontrolle im Festzent-
rum Walenstadt trafen wir kurz vor Mittag auf 
dem Schiessplatz Sargans ein.
Ab 13.30 Uhr begann das Schiessen – zur Aus-
wahl standen diverse Programme: Vereins-
stich, Kunststich, Militärstich, Auszahlung, 
Serie Pizol, Kranz-, Ehrengaben-, Junioren- 
und Veteranenstich.
Geschossen wurde auf drei Scheiben gleich-
zeitig – wer gerade nicht am Abzug war, 
nutzte die Zeit als Zuschauer oder stärkte sich 
in der Festwirtschaft.
Da es an beiden Tagen sehr heiss war, musste 
natürlich auch der Durst regelmässig und 
gründlich gelöscht werden.

Militärschützen Oberthal am Kantonal-Schützenfest 
St. Gallen
«Wenn Schützen reisen, ist immer etwas los…»

Hotel Alpenblick – Übernachtung
Nach getaner Arbeit wartete im Hotel Alpen-
blick auf dem Flumserberg das Nachtessen. 
Dort wurden nicht nur Teller, sondern auch 
Gläser regelmässig nachgefüllt. Und wie es 
sich gehört, endete der Abend nicht mit dem 
Dessert, sondern in einer geselligen Runde. 
Man munkelt, dass gewisse Schützen erst 
dann ins Bett fanden, als andere schon den 
Sonnenaufgang bewunderten – möglicher-
weise mit leicht unscharfem Visier.

Tag 2 
Am Sonntagvormittag ging es nochmals an 
die Scheiben. In der Vereinskonkurrenz er- 
reichten wir mit einem Durchschnitt von 92.08 
den sehr guten 60. Rang unter 275 Vereinen. 

Hohe Resultate im Vereinsstich:
•	 Langenegger Pavelino: 97
•	 Rüegsegger Marc: 95
•	 Engel Hansrudolf: 94
•	 Fankhauser Bendicht: 93
•	 Eggimann Peter, Schlüchter Daniel, 

Zingg Florian: alle 91
•	 Zingg Stephan, Schöni Martin: beide 90
Auch in den anderen Programmen wurden 
starke Resultate erzielt.
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Florian Zingg – auf dem Weg zum König
Ein Highlight war die Leistung von Florian 
Zingg in der Schützenkönigs-Konkurrenz der 
Nachwuchskategorie: Als Vierter der Qualifi-
kation zog er in den Final der besten Acht ein. 
Beim grossen Showdown eine Woche später 
reichte es zwar «nur» für den 8. Rang – doch 
allein die Finalteilnahme ist ein grosser Erfolg.

Am Mittag geht es ins Festzentrum. Fast alle 
dürfen die begehrte Auszeichnung entge-
gennehmen. Dazu gibt es attraktive Sach- 
und Barpreise, die an den sportlichen Erfolg 
und ein gelungenes Wochenende erinnern.
Am Nachmittag tritt die Delegation die Heim-
reise nach Oberthal an – erschöpft von Hitze 
und Wettkämpfen, aber erfüllt mit kamerad-
schaftlichen Momenten, sportlichem Stolz 
und bleibenden Erinnerungen. Für die Mili-
tärschützen Oberthal geht ein erfolgreiches 
Kantonalschützenfest 2025 zu Ende.

Fazit:
Zwei Tage voller sportlichem Ehrgeiz, Kame-
radschaft, sommerlicher Hitze, geselligem 
Miteinander und – ja – auch beachtlicher Flüs-
sigkeitsbilanz. Wer dabei war, weiss: Das war 
mehr als ein Wettkampf. Es war ein Fest. 
Und das Ziel fürs Eidg. Schützenfest 2026 in 
Chur ist klar: Noch mehr üben, noch besser 
treffen… und vielleicht ein bisschen früher 
ins Bett.

Peter Thomann, Präsident MS Oberthal
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Pünktlich – ja, wirklich pünktlich! – um 8.45 
Uhr rollte der Car am Samstagmorgen in 
Oberthal los. Mit an Bord: 14 topmotivierte 
Jungschützinnen und Jungschützen (und 
eine gesunde Portion Nervosität). 

Der Emmentalische Schützenverband hatte 
die Fahrt organisiert. Mit Zwischenhalt in 
Oberdiessbach, wo sich die Teams aus Ober-
diessbach und Linden dazugesellten. Kurz vor 
11 Uhr: Ankunft im Schiessstand St-Triphon. 
Bereits drei weitere Cars aus dem Emmental 
waren eingetroffen – macht stolze 139 Jung-
schützinnen und Jungschützen aus dem 
Emmental. So viele Jugendliche auf einem 
Haufen: Da kam fast schon Festival-Stim-
mung auf.

Nach dem Mittagessen hiess es: Feuer frei! 
Unter der bewährten Leitung von Paul Bich-
sel, unterstützt von Hans Rudolf, wurde 
geschossen, was die Läufe hergaben. Die 
Bedingungen waren allerdings nicht ohne: 
Warmes Wetter, viel Durst, aber beste Laune. 
Zum Glück war die Stimmung so treffsicher 
wie die Resultate.

Am Abend führte die Carfahrt die ganze 
Truppe nach Torgon in die Unterkunft. Dort 
herrschte ein Emmentalisches Durcheinan-
der aus Gelächter, Durst löschen, und (zuge-
gebenermassen) kurzer Nachtruhe – zumin-
dest für einige.

Sonntagmorgen: Frühstück, Kaffeetanken, 
und zurück nach St-Triphon zum nächsten 

Jung- und Nachwuchsschützen am ESFJ in Chablais

Schiessblock. Bis zum Mittag wurde noch ein-
mal konzentriert geschossen – und die Resul-
tate liessen sich sehen:
•	 Samuel Fiechter: 89
•	 Fabrice Gerber: 88
•	 Fabio Burri: 85
•	 Jasmin Addor: 85
•	 Pascal Gerber & Patrik Addor: je 83

Auch in den übrigen Stichen gab es starke 
Leistungen – fast alle durften die begehrte 
Auszeichnung entgegennehmen.

Nach dem Mittag hiess es dann: Koffer packen, 
Car beladen, Rückfahrt ins Emmental. Müde, 
aber glücklich – und mit der Erkenntnis, dass 
Schiessen, Sonnenschein und Spass eine 
unschlagbare Kombination sind.

Thomann Peter 
Präsident MS Oberthal
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Löschzug Oberthal 

Übungsort:	 Steffisberg, bei Familie Gerber 

19.31 Uhr:	� Alarmmeldung Brand Wagen-
schopf Familie Gerber

19.35 Uhr:	� Ausrücken KTLF aus Magazin 
Oberthal und Ankunft bei Scha-
denplatz

19.40 Uhr:	� Atemschutz-Trupp bereit fürs 
Absuchen vermisster Personen

19.59 Uhr:	� Zuleitung Löschwasser auf 
Schadenplatz

Die Feuerwehr rückte dezentral aus. Das 
bedeutet, jede Motorspritze startete direkt 
von ihrem Magazin aus zum Einsatzort. 

Im Einsatz standen die Spritzen Blasen, 
Möschberg, Häuslenbach sowie Bumersbuch 
vom Magazin Oberthal. Zusätzlich kamen das 
KTLF Oberthal, der Schlauchverleger Oberthal 
sowie das TLF aus Grosshöchstetten zum Ein-
satz.

Löschwasserversorgung: 
Das Wasser wurde vom Weiher beim Schulhaus mit einer Motorspritze in ein Ausgleichsbecken bei der Familie Eggi-
mann gepumpt. Von dort förderte eine zweite Motorspritze das Wasser weiter ins Lösch-Ei Steffisberg. Anschliessend 
gelangte es mit einer dritten Motorspritze vom Lösch-Ei auf das TLF beim Schadenplatz. Bereits nach 28 Minuten war 
die 800 Meter lange Transportleitung vollständig aufgebaut.

Es freut mich, mit meinen motivierten Feuerwehrkamerad:innen 
jederzeit für die Bevölkerung da zu sein.

Susanne Zürcher, Übungsleiterin 
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Am 31. Juli 2025 luden die Hornusser Ober- 
thal zur Chilbi auf Blasen ein – und wurden 
mit strahlendem Sommerwetter und einer 
grossen Gästeschar belohnt. 
Bei diesem herrlichen Sommerwetter füllte 
sich das Festareal rasch und die zahlreichen 
Sitzplätze im Zelt wie auch im Freien waren 
fast alle besetzt. 

Die Besucherschar war wie gewohnt bunt 
gemischt: Einheimische, treue Stammgäste 
aus der Umgebung und viele neue Gesichter 
liessen sich das kulinarische Angebot nicht 
entgehen. Dieses reichte von feinen Grilladen 
– darunter 1. August-Spiess, Steak, Bratwurst 
und Cervelat – bis hin zu einem abwechs-
lungsreichen Salatbuffet mit zehn verschie-
denen Sorten. Ein besonderes Highlight war 
wie immer «Güggus» Risotto, welches mit  
viel Herzblut direkt für die Gäste zubereitet 
wurde. Das Dessertbuffet mit hausgemach-
ten Backwaren fand ebenfalls grossen 
Anklang. Der Geschmack der Gäste wurde 
auch dieses Jahr voll getroffen und am Schluss 
war sogar fast alles gegessen!

Für musikalische Unterhaltung sorgte das 
vereinsinterne Schwyzerörgeli-Quartett, wel-
ches mit seinen Klängen zu einer stimmungs-
vollen und gemütlichen Atmosphäre beitrug. 
Auch das Bier- und Barzelt am Waldrand war 
bei den Gästen beliebt und hatte für jede 
und jeden ein passendes Getränk im Sorti-
ment.

Ein grosser Dank gilt allen Helfer:innen am 
Buffet, dem fleissigen Servicepersonal sowie 
allen Hornussern, welche mit ihrem Einsatz 
zum Gelingen dieses stimmungsvollen und 
erfolgreichen Abends beitrugen.

Rückblick Hornusserchilbi 2025

Allen Besucher:innen sagen wir ein herzliches 
Dankeschön – und freuen uns schon jetzt auf 
die nächste Hornusserchilbi am 31. Juli 2026!

…und falls ihr nicht bis im Juli 2026 warten 
möchtet, um wieder Gäste der Hornusser zu 
sein… 
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Bereits am Samstag, 11. Oktober bietet sich die Möglichkeit beim  
1. Lasagne-Plausch der Hornusser in der Turnhalle! 😉

Hornusser Oberthal
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Einmal mehr durften wir einen rundum gelun-
genen Anlass in einer gemütlichen, herzli-
chen Atmosphäre und in diesem Jahr sogar 
ohne Regentropfen erleben. Zahlreiche hung-
rige und interessierte Gäste aus nah und fern 
(von Oberthal bis nach Südamerika) fanden 
den Weg zu uns. 
Es war für uns eine grosse Freude, so viele 
zufriedene Gesichter zu bewirten.

Die Hofführungen boten spannende Einbli-
cke in den Biohof von Strahms und dabei ent-
wickelten sich viele interessante Gespräche. 

Beim anschliessenden, gemütlichen Zusam-
mensitzen wurde weiter diskutiert, gelacht 
und genossen, während die Härzbluet-Örge-
ler mit ihrer Musik für die passende Stimmung 
sorgten.

Rückblick 1. August Brunch Möschberg

Wie schon in den vergangenen Jahren, konn-
ten wir auch diesmal wieder auf die Unter-
stützung einheimischer Produzenten zählen. 
Produkte wie Eier, Käseplatten, Kartoffeln und 
Milch wurden von regionalen Betrieben gelie-
fert – dafür ein herzliches Dankeschön! Und 
apropos Eier: Ganze 850 Stück fanden am 
diesjährigen Brunch ihren Weg auf die Teller. 
Dazu wurden 120 Kilogramm Rösti, drei 
Wäschebecken voll Birchermüesli sowie 
unzählige Kilos an Brot und Züpfe verzehrt. 
Danke allen Bäckerinnen für den Einsatz im 
Ofehüsi.

Nicht zuletzt möchten wir auch unseren flei-
ssigen Helfer:innen von Herzen danken. Ohne 
euch wäre ein solcher Anlass schlicht undenk-
bar. 

Merci viu Mau, äs het gfägt mit öich!!
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Vom 15. bis 17. August 2025 wurde auch in 
diesem Jahr die Blasenchilbi wieder durch 
den Frauenchor und die Militärschützen 
Oberthal durchgeführt. Für das Bubenschwin-
get war der Schwingklub Zäziwil verantwort-
lich. Dafür benötigen wir immer viele Helfer 
und Vereinsmitglieder, welche anpacken kön-
nen und bereit sind ein Wochenende auf  
Blasen zu verbringen. An dieser Stelle ein  
grosses Dankeschön an alle Helfer:innen!

Am Freitagabend wurden die letzten Einrich-
tungen fertiggestellt, der Schwingplatz ein-
gerichtet und die Chelibar bei schönem und 
mildem Sommerwetter eröffnet. 

Am Samstagabend unterhielten das Schwy-
zerörgliquartett Räbloch und der Jodlerklub 
Blasenfluh Oberthal die Gäste im Festzelt. Für 
Speis und Trank sorgte die Festwirtschaft und 
man konnte sein Glück bei der Tombola ver-
suchen. Natürlich wars wiederrum möglich, 
den schönen Sommerabend an der Chelibar 
zu geniessen.

Am Sonntagmorgen früh fuhren die ersten 
Schwingerfamilien und Betreuer:innen 
bereits um 06.00 Uhr ein. Dieser  
grosse Aufmarsch am frühen Morgen 
ist immer wieder eindrücklich. Total 
waren 373 Schwinger in 5 Alterskate-
gorien am Start. Auch Oberthaler-
Jungs waren mit dabei. Samuel Fiech-
ter JG 2009/10, Rang 9d mit Zweig. 
Beim JG 2015/ 16 schwangen Andrin 
Thierstein Rang 17d und Yanis Zim-
mermann 21f. Robin Thierstein durfte 
leider verletzungshalber nicht ins 
Sägemehl steigen. 

Rückblick Blasenchilbi und 30. Buebeschwinget 2025

Für die Schwinger winkte eine grosse und 
wunderbare Gabensammlung. Zum 30. Jubi-
läum des Buebeschwinget dieses Jahr, spen-
deten wir von der Blasenchilbi eine schöne 
Stabelle, Thomann Peter fabrizierte zum wie-
derholten Mal einen wunderschönen Brun-
nen und es waren noch viele andere tolle 
Preise mit dabei.

Am Sonntag konnten die Besucher den gan-
zen Tag feine Glace vom Ischfuchs aus Lang-
nau geniessen. Diese Glace wird mit einheimi-
scher «Blasenmilch» zubereitet.
Für die Verpflegung der Gäste sorgten wir 
nicht nur im Festzelt, sondern auch auf dem 
Schwingplatz und an der Chelibar.

Herzlichen Dank allen Land- und Quellwas-
serbesitzer und den Anwohner:innen von Bla-
sen für Ihre Unterstützung und Ihr grosszügi-
ges Entgegenkommen und natürlich allen 
Gästen für Ihren Besuch.

Wir freuen uns schon aufs 
nächste Jahr.
OK Blasenchilbi, Sven Frikart 
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FRAUENVEREIN Oberthal
Adventsfloristik –
Adventskranz oder Adventsarrangement

Mit fachkundiger Anleitung kreierst du deinen persönlichen Adventskranz oder ein längliches 
Adventsarrangement. Mit gewissen Kniffs und Tricks wird Dein Adventskranz dieses Jahr 
besonders entzückend gelingen. 

Datum: 	 Montag, 24. November 2025, 19.30 Uhr bis ca. 22.00 Uhr

Ort: 	 Gartenblüte, Vorder Dorfschwummen 246, 3419 Biembach

Kursleitung:	 Manuela Frei, Floristin

Kurskosten: 	 Fr. 120.00 pro Person inkl. Material und Kerzen
	 Fr.   90.00 pro Person inkl. Material ohne Kerzen 
	 inkl. Kaffee und Kuchen
	 *CHF 5.00 Reduktion für FV Mitglieder
	 Abmeldungen gemäss Homepage

Info:	 Wir arbeiten in den Farben Taupe, Rosa oder Grün

Mitnehmen: 	 Baumschere, evtl. Kerzen

Teilnehmer: 	 min. 3 Personen, max. 10 Personen

Anmeldung:	 Bitte Farbwunsch und Werkstück angeben.
	 Bis am 3. November 2025
	 bei Franca Gerber, Tel. 079 472 66 41
	 kurse@frauenverein-oberthal.ch
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Der Anlass wird vom Frauenverein Arni durchgeführt – da wir diesen Anlass in 
Oberthal auch durchführen wollten, haben wir uns nun zusammengelegt und 
helfen mit.

Vortrag Frau Chlämmerlisack– Frauenverein Oberthal

FRAUENVEREIN Oberthal
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BLUTSPENDEN 

Di.14. Oktober 2025	 18.00-20.30 Uhr	 Mehrzweckhalle, Zäziwil

Di. 30. Dezember 2025	 18.00-20.30 Uhr	 Gemeindesaal, Riedstrasse, Schlosswil

KURSPROGRAMM 

Sa. 25. Oktober 2025	 08.00 – 16.00 Uhr	 Nothilfekurs Blended Learning
		  in Zäziwil

Sa. 22. November 2025	08.00 – 11.30 Uhr	 BLS-AED-SRC Komplettkurs 			 
(Reanimationskurs)		  in Zäziwil

Alles weitere wie Kurskosten, Kursort, Anmeldung erhalten Sie unter: www.sv-ok.ch
oder bei Barbara Mosimann 079 447 23 11

Termine Samariterverein Oberes Kiesental

Liebe Einwohner:innen der Gemeinde 
Oberthal

Die Zeit ist gekommen, um Tschüss zu sagen. 
Ich habe meine Anstellung bei der Kinder- 
und Jugendfachstelle per Ende August 2025 
gekündigt. Der Abschied fällt mir schwer, 
habe ich doch die Zeit in eurer Gemeinde 
genossen. Die unzähligen lachenden Kinder-
augen, tiefgründigen Gespräche mit Jugend-
lichen und wertschätzenden Worte von Eltern 
haben mich stets sehr motiviert und mit 
grosser Freude erfüllt. Es ist nicht selbstver-
ständlich, einer Arbeit mit Leidenschaft nach-
gehen zu dürfen. Gleichzeitig zieht es mich 
hinaus in die weite Welt auf Reisen – auch 
wenn ich die Emmentaler Hügel vermissen 

Verabschiedung Francine Berger –  
Kinder- und Jugendfachstelle Konolfingen

werde. Tausend Dank für die tollen Begeg-
nungen in den letzten Jahren, euer Vertrauen 
in mich und die KiJu, merci für die Unterstüt-
zung von Eltern, Schule, Verwaltung und Poli-
tik! 

Meine Stelle konnte glücklicherweise per 
15.08.2025 neu besetzt werden von Michelle 
Dellenbach. Sie wird sich in den nächsten 
Wochen in den Schulen und Gemeinden vor-
stellen sowie erste Angebote übernehmen.

Alles Gute und «Uf Wiederluege»
Francine Berger, Jugendarbeiterin
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Sind Sie auf der Suche  
nach einem Geschenk?

Wir verkaufen kreative Produkte, 
gefertigt in sorgfältiger Handarbeit, 

aus Kerzen-, Holz-, Textilateliers 
sowie auch feines Brot und Zopf 

aus dem Backhaus. 

Gerne verkaufen wir auch Gutscheine.

Schauen Sie doch bei uns oder 
auf der Website vorbei.

www.haus-stmartin.ch

Aus eigener Fabrikation:
Bio Emmentaler AOP, Oberthaler Käse, Milchprodukte,
reichhaltiges Käsesortiment, Käseplatten, Fertigfondue, 
Fruchtkörbe und verschiedene Produkte für den Alltag

Bio Käserei & 
Lebensmittel  

Käserei Liechti AG
Reutegraben 50
3531 Oberthal 

Tel. 031 711 04 24
stefanliechti@gmx.ch

Marc Jaun
Gfell 33
3508 Arni

031 702 01 53

Persönlich.
Von hier. für Sie.

Reutegraben 51 • 3531 Oberthal
031 711 08 18 • www.roth-gärten.ch
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Eine Woche, 8 BIZ, 1 Thema: Die berufliche 
Laufbahn. 

Vom 3. bis 8. November 2025 bieten alle 
acht BIZ-Standorte erneut eine Woche voller 
spannender Veranstaltungen rund um die 
berufliche Zukunft. 
Mit Aktivitäten zu erweiterten Öffnungszei-
ten wollen die BIZ dazu motivieren, sich regel-
mässig mit dem eigenen Berufsweg ausein-
anderzusetzen. Dabei geht es nicht um die 
nächste Stufe auf der Karriereleiter, sondern 
um konkrete Tipps und praxisnahe Unterstüt-
zung, um sich beruflich weiterzuentwickeln. 

Ein abwechslungsreiches Programm bietet 
für jede und jeden etwas: 
•	 Kurze Beratungen, Fachinfos, Bewerbungs-

Check 
•	 Kurse und Workshops zu Themen wie Job-

Interview-Training, gute Bewerbungen 
schreiben, Berufsabschluss für Erwachsene 
oder Einsteigen in einen sozialen Beruf 

•	 Spezifische Angebote für Migrant:innen 
u.v.m.

Laufbahnwoche 2025 – BIZ Kanton Bern

Alle Angebote sind kostenlos. Informationen, 
Öffnungszeiten und das gesamte Programm: 
www.be.ch/biz-laufbahnwoche

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich inspi-
rieren!

Die BIZ sind auch für 
Erwachsene da
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5  Notfallnummern Gemeinde Oberthal
Sanität	 Notruf	 144
Polizei	 Notruf	 117
	 Polizeiwache Konolfingen	 031 638 83 50
Feuerwehr	 Notruf	 118
Vergiftungsnotfälle		  145
REGA		  1414
Arzt	 praxis zäzi ag	 031 711 04 48
medphone Notfalldienst		  0900 57 67 47
Apotheke	 Apotheke Schneider	 031 711 02 88
Tierarztpraxis Schönenboden AG	 Standort Zäziwil	 031 711 03 39
	 Standort Grosshöchstetten	 031 711 36 70
Pfarramt Oberthal	 Andreas Zingg	 031 711 01 28

 Weitere wichtige Telefonnummern
Gemeindeverwaltung	  	 031 710 26 26
Schule		  031 710 26 20
Regionaler Sozialdienst Konolfingen		  031 790 45 35
Jugendfachstelle Konolfingen		  076 452 81 60
Spitex Region Konolfingen		  031 770 22 00
Krankenmobilien/Hilfsmittel Zäziwil		  079 886 65 01
Wildhut Region Mittelland		  0800 940 100

info@szholzbau.ch, www.szholzbau.chinfo@szholzbau.ch, www.szholzbau.ch
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(rollender Terminplan 2025/26)

11.10.2025	 Lasagne-Plausch Hornusser Oberthal, ab 18.30 Uhr, Turnhalle Oberthal

14.10.2025	 Blutspenden, 18.00–20.30 Uhr, Mehrzweckhalle Zäziwil

16.10.2025	 Zämä ässe 60+, 11.30 Uhr, Wirtschaft Eintracht, Anmeldung erforderlich

17.10.2025	 Vortrag Frau Chlämmerlisack, Turnhalle Arnisäge, Frauenverein Oberthal

18.10.2025	 Erntedankfest, 10.00–16.00 Uhr, Kirche und Kirchgemeindehaus Zäziwil 

25.10.2025	� Nothilfekurs Blended Learning, 8.00–16.00 Uhr, Samariterverein Oberes Kiesental, Kirchgemeinde-
haus Zäziwil, Anmeldung über www.redcross-edu.ch

01.11.2025	 Suppentag und Hobbymärit, Frauenverein Oberthal, Schulhaus Oberthal

01.11.2025	� Halloweendisco im Haus St.Martin, 18.30–21.00 Uhr – kommen Sie vorbei und schwingen Sie mit uns 
das Tanzbein

13.11.2025	 Zämä ässe 60+, 11.30 Uhr, Wirtschaft Eintracht, Anmeldung erforderlich

22.11.2025	� BLS-AED-SRC Komplett Kurs (Reanimationskurs), 8.00–11.30 Uhr, Samariter- 
verein Oberes Kiesental, Kirchgemeindehaus Zäziwil

22.11.2025	 Gemeindeversammlung, 13.30–15.30 Uhr, Wirtschaft Eintracht

22.11.2025	� Adventsverkauf Haus St.Martin, 08.00–13.00 Uhr neben der Zäzibiene in Zäziwil.  
Verkauf von schönen Adventskränzen, Gestecken und selbstgebackenen  
Weihnachtsgüetzi

24.11.2025	 Kurs Adventsfloristik Frauenverein Oberthal, 19.30 Uhr, Gartenblüte

06.12.2025	 Samichlousehöck für Gross u Chly, ab 18.00 Uhr, Jägerhüsli (obere Ofenegg 127)

11.12.2025	 Zämä ässe 60+, 11.30 Uhr, Wirtschaft Eintracht, Anmeldung erforderlich

12.12.2025	 Adventsabend Frauenverein, 20.00 Uhr, Saal Schulhaus Oberthal

30.12.2025	 Blutspenden, 18.00–20.30 Uhr, Gemeindesaal Schlosswil

01.01.2026	 Neujahrsapéro 2026, 12.12 Uhr, Turnhalle Oberthal

03.02.2026	 Blutspenden, 18.00–20.30 Uhr, Mehrzweckhalle Zäziwil

07.02.2026	� Nothilfekurs Blended Learning, 8.00–16.00 Uhr, Samariterverein Oberes Kiesental, Kirchgemeinde-
haus Zäziwil, Anmeldung über www.redcross-edu.ch

Die Details zu Veranstaltungen der Kirchgemeinde finden Sie in der Zeitschrift «reformiert» oder unter www.kirchge-
meinde-grosshoechstetten.ch.

*Angebote 60+: Auskunft und Anmeldung: Kirchgemeinde Grosshöchstetten, Sozialdiakonie, Dorfstrasse 5, 3506 
Grosshöchstetten, 60plus@kggrosshoechstetten.ch, 031 711 28 87

Kurse und Anlässe des Frauenvereins Oberthal. Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeit unter https://frau-
enverein-oberthal.ch 

Nächste Ausgabe
Oberthal aktuell: 
Mitte November 
2025

Themen bitte 
anmelden bis:  
13. Oktober 2025

Gerne dürfen Sie uns laufend Ihre Termine und Veranstaltungen melden. 
Wir freuen uns über jegliche Einsendungen mit Bezug zu unserer Gemeinde.

Die nächste Ausgabe des Oberthal aktuells erscheint Mitte November 2025. 
Beiträge und Themen bitte einsenden bis: 13. Oktober 2025.

redaktion@oberthal.ch oder 031 710 26 26, Sarah Kupferschmied 



36

�
 Sc

hl
us

sp
un

kt
   |

   S
ep

te
m

be
r 2

02
5 Die diesjährigen Schüler:innen der Schule Oberthal

O
be

rs
tu

fe
M

itt
el

st
uf

e 
(o

hn
e 

Co
rs

in
 B

ill
)

U
nt

er
st

uf
e 

(o
hn

e 
La

di
na

 B
ill

)
Ei

ng
an

gs
st

uf
e 

1 
&

 2


